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Andacht 

 

 

Diese Woche gab es im NDR-
Podcast zur Coronapandemie 
eine Sonderfolge: Ein Jahr Pan-
demie – eure Geschichten. Darin 
erzählen Hörerinnen und Hörer 
wie sie das vergangene Jahr er-
lebt haben. Am eindrücklichsten 
war für mich eine Frau, die sagte, 
der erste Lockdown hätte bei ihr 
eine tiefe Sehnsucht gestillt – 
nämlich die Sehnsucht, dass 
diese Welt doch bitte einfach mal 
10 Minuten stillstehen möge. 

10 Minuten Stillstand! Wir haben 
leider viel mehr bekommen als 
das. Und dennoch drücken diese 
Worte aus, wie sehr die heutige 
Lebensgeschwindigkeit Men-
schen belasten kann. Früher war 
die Karwoche eine Zeit, in der die 
Uhren bewusst langsamer liefen. 
Eine Zeit der Stille. Und auch je-
der Sabbat, jeder Sonntag bedeu-
tete ursprünglich genau dies: Die 
Welt stand still. Zeit, um sich auf 
das Wesentliche zu konzentrie-
ren. Dass wir diesen Rhythmus 
des Lebens verlernt haben, führt 
dazu, dass es Menschen gibt, die 
sich nichts sehnlicher wünschen, 
als dass doch bitte die Welt ein-
fach mal 10 Minuten stillstehen 
möge. Denn unsere Seele 
braucht Atempausen. 

 

Das spüren wir besonders dann, 
wenn uns großes Glück trifft oder 
tiefes Leid.  

So war es wohl auch für die Jün-
ger Jesu nach seinem Tod. Sie 
versammelten sich in einem 
Haus, verschlossen die Türen. 
Sie trauerten – und sie hatten 
Angst. Wie sollten sie den Men-
schen da draußen begegnen kön-
nen? Woher sollten sie die Kraft 
nehmen? Sie brauchten Zeit. 

Meine Situation ist grad eine an-
dere. Nach Monaten des Lock-
downs sehne ich mich nun 
danach, dass sich die Welt doch 
bitte endlich weiterdrehen möge. 
Ich sehne mich nach Lebendig-
keit, nach Begegnungen, nach ei-
nem Ende der Stille und des 
Stillstandes. Weil meine Seele 
das braucht, um zu leben. Doch 
das andere braucht sie eben 
auch: Dass ab und zu die Welt 
stillsteht, damit ich nicht in ihrem 
irren Drehen verlorengehe.  

Eine gesegnete Osterzeit 
wünscht Ihre / Eure Pastorin  

Melanie Logemann 
 

Und die Welt steht still 
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Aus dem Kirchenvorstand 

 

 

Nach einem Jahr kennen nun alle 
den Vers: „Alle unsere Planungen 
sind vorläufig und können sich 
kurzfristig ändern – bitte informie-
ren Sie sich über eventuelle Än-
derungen.“ Kaum eine/r hätte 
wohl gedacht, dass wir das auch 
noch in diesem Jahr vor unseren 
Ostergottesdiensten sagen müs-
sen. Und niemand von uns hätte 
letzte Woche gedacht, dass noch 
vor dem Erscheinen des neuen 
Gemeindebriefes alles auf den 
Kopf gestellt würde. Aber so ist es 
leider. Die Kirchen wurden heute 
unmissverständlich dazu aufge-
fordert, keine Präsenzgottes-
dienst zu halten. Schweren 
Herzens werden wir dieser Bitte 
nachkommen. 

Auf unserer Homepage https://kir-
chengemeinde-binnen-bueh-
ren.wir-e.de wird es eine 
Onlineandacht geben. Ansonsten 
laden wir herzlich dazu ein, einen 
der Fernsehgottesdienste (z.B. 
Ostersonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF) oder Online-gottesdienste 
auf der Homepage der Landeskir-
che Hannovers anzusehen.  

Wer sich im Internet auskennt, 
dem können wir auch das Ange-
bot unserer Landeskirche unter  

 

 

BILD 

 

 

 

 

dem Namen „Gottesdienst zeit-
gleich“ empfehlen. Hier feiern 
Menschen gemeinsam Gottes-
dienst – jeweils von ihrem Zu-
hause aus. Die jeweiligen Texte 
und Lieder finden sich unter: 

https://www.michaelisklos-
ter.de/in-zeiten-von-corona/got-
tesdienst-zeitgleich 

Wir sind traurig, dass auch dieses 
Ostern uns wieder in den Abstand 
treibt – und unsere Hoffnung auf 
einen gemeinsamen Gottesdienst 
im Freien enttäuscht wurde. Doch 
eins ist sicher: Ostern wird es 
ganz gewiss! Die Freude und die 
Hoffnung der Auferstehung möge 
uns Kraft geben in dieser kräfte-
zehrenden Zeit und sich auch in 
unserem Leben zeigen. 

Ihr Kirchenvorstand 
 

Ostergottesdienste 
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Zukunft der Kirche 

 

 

 

 

 

 

Man liest es immer mal wieder in 
den Zeitungen: die Mitgliederzah-
len der Kirchen sinken. Ab und zu 
kann man dann auch noch einen 
Artikel zum Pastorenmangel fin-
den.  

Unsere Gemeinden werden also 
kleiner und die Hauptamtlichen 
immer weniger. So ist Bin-
nen/Bühren schon lange nur noch 
eine ¼ Pfarrstelle, weshalb die 
Gemeinde sich die Pastorenstelle 
mit Wietzen teilen muss. Irgend-
wann wird das nicht mehr reichen 
und es wird eine weitere Ge-
meinde dazukommen. Und dann 
wird es sowohl für die einzelnen 
Gemeinden als auch für die Pas-
torInnen unglaublich wichtig sein, 
dass es eine gute Zusammenar-
beit der Gemeinden untereinan-
der gibt - dass man versucht, 
Kräfte zu bündeln, sich gegensei-
tig zu entlasten und zu unterstüt-
zen.  

 

Zu diesem Zweck wurde schon 
vor einigen Jahren die „Arbeitsge-
meinschaft Links der Weser“ ge-
gründet, der die Kirchen-
gemeinden Marklohe, Liebenau, 
Balge/Schweringen, Binnen/Büh-
ren, Wietzen, Staffhorst und Bors-
tel-Pennigsehl angehören. Diese 
Arbeitsgemeinschaft hat in der 
Vergangenheit einige gemein-
same Projekte gefördert (gemein-
same Konfirmandenfahrt, Licht in 
Sicht, Sommerkirche, gemeinsa-
mer Gottesdienstplan…) und da-
für gesorgt, dass sich die 
Kirchengemeinden besser ken-
nenlernen.   

Seit 1,5 Jahren nun haben wir da-
ran gearbeitet, aus dieser Arbeits-
gemeinschaft heraus einen 
„Gemeindeverband“ zu gründen. 
Ein Gemeindeverband ist eine 
verbindliche Kooperation mehre-
rer Gemeinden. Es gibt einem 
Verbandsvorstand, der sich aus 
Mitgliedern aller Kirchenvor-
stände zusammensetzt, und eine 
gemeinsame Satzung.  

Inhaltlich unterscheidet sich die-
ser Gemeindeverband zunächst 
gar nicht so sehr von der Arbeits-
gemeinschaft, auch hier geht es 
wieder um die Zusammenarbeit 
der selbstständig bleibenden Kir-
chengemeinden. Doch  

Eine Weiche gestellt 
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Zukunft der Kirche / Aus dem KV 

 
 

 

es gibt einen entscheidenden Un-
terschied: Der Gemeindeverband 
ist eine Körperschaft öffentlichen 
Rechts und kann als solche han-
deln. Er kann zum Beispiel jeman-
den auf Verbandsebene 
anstellen.  

Genau dies ist eines unserer ers-
ten Ziele im „Gemeindeverband 
Links der Weser“: wir wollen eine 
gemeinsame Verwaltungshilfe 
anstellen. Vor allem aber wollen 
wir miteinander im Gespräch blei-
ben, um gemeinsam an den 
Strukturen zu arbeiten, die unse-
ren Gemeinden am besten dienen 
– und versuchen, unsere Anlie-
gen aus den Gemeinden auf die-
ser Weserseite im Kirchenkreis 
hörbar zu machen.  

Am 17.03.2021 waren wir kom-
plett! Alle Kirchenvorstände unse-
rer Region haben der Satzung 
zugestimmt und den Beitritt zum 
Gemeindeverband beschlossen. 
So wurde eine wichtige Weiche 
für die Zukunft unserer Kirchen-
gemeinden gestellt.  

Pastorin Melanie Logemann 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Binnen hat ab dem 1.10.2021 
zwei Ackerlandflächen und eine 
Grünlandfläche in der Gemarkung 
Bühren zu verpachten. 

Lage „Düloh“ (A) 3,1345 ha 

Lage „Burwinkel“ (A) 1,1686 ha 

Lage „Deelen“ (Gr) 3,1818 ha 

Interessierte Landwirte können 
sich bewerben. Ihre schriftliche 
Bewerbung schicken Sie bitte an 
das Ev.-luth. Kirchenamt in 
Wunstorf, Stiftsstraße 5, 31515 
Wunstorf oder per Mail an:       
Martin.Moehring@evlka.de  
Weitere Informationen zu den 
Flurstücken erteilt das Kirchen-
amt unter Tel.: 05031/778-106. 
 

Ackerland und Grünland zu 
verpachten 
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Konfirmanden 

 

Gott ist für mich wie… 

In dieser Zeit läuft auch der Konfirmandenunterricht anders als sonst. Vor 
einigen Wochen waren wir immer zu zweit spazieren und haben uns über 
das Thema „Taufe“ unterhalten.  Und nun erhielten die Konfis die Aufga-
be, sich zu überlegen, wie sie den Satz „Gott ist wie…“ zu Ende führen 
würden – und dazu ein Foto zu machen. Hier sind die Antworten:  

Gott ist für mich wie…ein Beschützer der Erde; …die Hoffnung;…ein zwei-
ter Vater; …die Natur; …der Frieden; …ein sehr schöner Sonnenunter-
gang; …der Himmel; …ein Haus; …ein Regenbogen; …mit nichts zu 
vergleichen.   Und was hätten Sie geantwortet?
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    SPENDEN 

 

 

 

 

 

Brot für die Welt 413,10 € 

Sprengelkollekte 37,40 € 

Eigene Gemeinde 44,76 € 

Diakoniearbeit Eigene Gemeinde 18,00 € 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
_________________________________________________________ 
 
 

  

Spenden & Kollekten von Dezember 2020 bis März 2021 

Wir sagen allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches 
Dankeschön! 
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Aus unserer Gemeinde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahr 2017 gingen alarmie-
rende Nachrichten über die Be-
drohung der Insekten und 
Artenvielfalt durch die Medien, 
und so starteten der SJB Binnen 
und der Förderverein Kindergar-
ten Binnen 2018 das gemein-
same Projekt „Insektenfreund-
liches Dorf“, das seither vielerlei 
Aktionen und Veranstaltungen 
durchgeführt hat. Für 2021 haben 
sich die Aktiven Großes vorge- 

 
 
 
nommen: Der Kirchenvorstand er-
möglicht ihnen die insekten-
freundliche Gestaltung des 
unteren Pfarrgartens in Binnen. 
Einige Fragen an die Projektkoor-
dinatorin Jorunn Wissmann: 
 
Liebe Jorunn, was ist Euer 
Plan? 
Wir möchten Schritt für Schritt die 
Fläche mit verschiedenen Ele-
menten gestalten: Blühflächen 
und Staudenbeete mit langer Blü-
tezeit, Totholzelemente, Nisthilfen 
und Schlupfwinkel nicht nur für In-
sekten … Auch Elemente wie Na-
tursteinmauern oder kleine 
Sandflächen wären wunderbar. 
 
Warum auf der Wiese im Pfarr-
garten? 
Die Idee kam aus dem Kirchen-
vorstand, und wir waren ganz be-
geistert. So kann aus der 
ungenutzten Fläche ein lebendi-
ges Anschauungsobjekt werden. 
Besonders die Nähe zur Kita ist 
super, denn wir werden auch im-
mer wieder die Kinder in die Ge-
staltung einbinden. Wir haben ja 
schon mehrmals Aktionen mit den 
Kitakindern durchgeführt. 
 
Was denkt ihr euch, was getan 
werden muss? 

    Blumenwiese im Pfarrgarten 
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    Aus unserer Gemeinde 

 

 
Wir werden in einzelnen Aktionen 
immer ein Stück mehr gestalten 
und hoffen natürlich, dass wir das 
trotz Corona hinbekommen. Wenn 
eine Maßnahme geplant ist, gebe 
ich das über unseren „Insektenver-
teiler“ bekannt, darüber erreichen 
wir inzwischen mehr als 70 Interes-
sierte. Notfalls muss man dann in 
Kleingruppen abwechselnd arbei-
ten. Alle Interessierten können mit-
wirken und natürlich auch eigene 
Vorschläge einbringen. Ziel ist es, 
ein für alle zugängliches „Insekten-
paradies“ zu schaffen, das viele 
Anregungen für den eigenen Gar-
ten gibt.  
 

 
 
Wer Interesse an weiteren Infos hat 
oder selbst mitarbeiten möchte, 
kann sich gerne bei Jorunn Wiss-
mann unter Tel..05023/94195 oder 
sich bei ihr per E-Mail unter  
jorunn.wissmann@arcor.de   
melden. 
An dieser Stelle noch der Hinweis 
auf die Pflanzentauschbörse des 
FV Kiga Binnen, bei der immer 
auch Insektenpflanzen kostenlos  

 
abgegeben werden. Sie findet 
coronabedingt als „SB-Börse“ vom 
19.–24. April 2021 neben dem alten 
Spritzenhaus Binnen (Hauptstr. 15) 
statt.  
 

 
Passende Fortbildung der Lan-
deskirche 

Biologische Vielfalt in Gärten, 
Parks und auf Friedhöfen hat an-
gesichts des Artenrückgangs eine 
besondere Bedeutung. Aber auch 
die Vorstellung von dem, was eine 
schöne Grünflache ist, wandelt 
sich: Schottergärten und -gräber 
sind out, englischer Rasen ist auf 
dem Rückzug. 

In einem von der Landeskirche 
Hannovers angebotenen Bildungs-
urlaub stellen Stauden-, Insekten- 
und Vogelexperten ihre Erfahrun-
gen zu Verfügung, Gärten und 
Friedhöfe demonstrieren gelun-
gene Praxis. 

Es sind noch Plätze frei, jetzt noch 
bis zum 17.Mai 2021 anmelden! In-
formationen bei: 
Gabi Gust  
Tel.: 0511 1241-594  
gust@kirchliche-dienste.de 
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   FREUD & Leid 

 

 

 

Günther Pöttker  
am 07.12.2020 in Binnen 
 
Georg Siebold  
am 06.02.2021in Binnen 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

 
 

 

Ökumenischer Gottesdienst am 
Pfingstmontag am Nienburger 
Krankenhauses 
 
Seit fast vierzig Jahren gibt es die 
Tradition des ökumenischen Frei-
luft-Gottesdienstes zu Pfingstmon-
tag am Nienburger Krankenhaus.  
 

Auch in diesem Jahr laden wir 
herzlich dazu ein am Pfingstmon-
tag, 24. Mai 2021, um 10.00 Uhr 
im Innenhof des Nienburger 
Krankenhauses. Bei Regen soll 
der Gottesdienst in der kath. St. 
Bernward-Kirche Nienburg, Stetti-
ner Straße 1A stattfinden. Wir hof-
fen, dass die aktuelle Situation im 
Mai  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Acryl von U. Wilke-Müller © Gemeindebrief Druckerei 

 
 
 
 
diesen gemeinsamen Gottesdienst 
möglich macht. Einzelheiten wer-
den wir rechtzeitig über die Zeitung 
bekannt geben. 
 

Es wird der letzte gemeinsame 
Pfingstgottesdienst mit Pfarrer 
Thomas Jung sein, der im Sommer 
Nienburg verlässt und eine Pfarr-
stelle in Helmstedt übernimmt. Wir 
möchten ihm im diesjährigen 
Pfingstgottesdienst von Herzen für 
die langjährige, gute und geschwis-
terliche Zusammenarbeit danken 
und für seinen weiteren Weg Got-
tes Segen wünschen. 
 

Almut Henze-Iber 

Trauerfälle Jahreslosung 2021 

Pfingstgottesdienst 
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Kontakt Kirchenvorstand 

 

 
 
Wir sind für Sie da! 
 

Melanie Logemann, Pastorin 
 Kirchplatz 136, 31613 Wietzen 
 melanie.Logemann@evlka.de 
 05022/94087 

  0176 38997716 
1.Vorsitzende    
Pfarramt, Konfirmandenarbeit, 
Pachten 
 

Jan Kastenschmidt  
 Heitstr. 13a, 31619 Binnen 
 05023/1592 
2. Vorsitzender 
Finanzen, Personal 
 
Sabine Pera 
 Heitstr. 21, 31619 Binnen 
 05023/2388 

 

Friedhof Bühren, Bauausschuss 
  
Karin Dohrmann 
 Hauptstr. 29, 31619 Binnen 
 05023/9000027 
 

Bauausschuss, Kollekten, Friedhof 
Binnen 
 

Dr. Barbara Brandes 
 Hauptstraße 34, 31619 Binnen 
 05023/900667 
 

Besuchsdienst, Diakonie 
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   GOTTESDIENSTE 

 
     
 
 

04.04. (So) Ostersonntag abgesagt 
 

05.04. (Mo) Ostermontag abgesagt 
 

11.04. (So) Quasimodogeniti 10:00 Gottesdienst in Binnen 
 

25.04. (So) Jubilate  10:00 Gottesdienst in Bühren 
      
 
 
 

02.05. (So) Kantate  10:00 Gottesdienst in Binnen  
 

09.05. (So) Rogate  10:00 Gottesdienst in Bühren 
 

16.05. (So) Exaudi  10:00 Gottesdienst in Binnen 

 

23.05. (So) Pfingstsonntag 10:00 Gottesdienst in Bühren     
 

24.05. (Mo) Pfingstmontag 10:00 Kirchenkreis Gottesdienst am Krankenhaus  
     Nienburg 
30.05. (So) Trinitatis  10:00 Gottesdienst in Binnen 
 
 
 
 
 

13.06. (So) 2.n. Trinitatis 18:00 Gottesdienst in Bühren 
 

20.06. (So) 3.n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst in Binnen 
 

27.06. (So) 4.n. Trinitatis 10:00 Jubiläumskonfirmationen? in Bühren 
 
 
 
 

11.07. (So) 6.n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst in Binnen 
 

18.07. (So) 7.n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst in Bühren 
 
Ab 25.7 Sommerkirche, separater Flyer wir noch verteilt 

 

 

 

 

Da sich unsere Planungen momentan immer kurzfristig ändern können, bitten 
wir darum, dass Sie die aktuellen Nachrichten zu den Gottesdiensten in der 
Tageszeitung „Die Harke“ und auf unserer Homepage 
https://kirchengemeinde-binnen-buehren.wir-e.de beachten. Für einzelne 
Gottesdienste sind Anmeldungen erforderlich und wir werden teilweise 
Gottesdienste nach draußen verlegen – dies wird an den oben genannten 
Stellen bekanntgegeben.  
 


